
 

 

 

RV Badenia Linkenheim 

Wetterglück beim Radlerfest 

 

Die Optimisten sollten recht behalten. 

Fährt der Wettergott Rennrad?  
Auf jeden Fall hatte er ein Einsehen und bescherte 
dem RV Linkenheim zum Radlerfest den einzigen, 
halbwegs trockenen Tag der Woche und damit eine 
sehr gelungene Veranstaltung. 
Lange hatte es nicht danach ausgesehen. 
Die Festvorbereitungen mit vielen freiwilligen Helfern 
mussten immer wieder wegen Regen unterbrochen 
werden. 
Das 333m lange Betonoval stand nach aufwändigen 
Reparaturarbeiten rechtzeitig für die Bahnrennen des 
Rennnachwuchses zur Verfügung während die 
Strecken für die RTF (Rad-Touristik-Fahrt) 
bereits 2 Tage zuvor ausgeschildert werden konnten. 
Die ein-oder andere Fronleichnamsprozession 
bereitete unserem RTF-Fachwart,Volker von der 
Linde, bei der Streckenplanung zusätzlich Kopfzer- 
brechen. 
Mittlerweile ist die Veranstaltung auch überregional 
bestens eingeführt. Die angebotenen 5 Strecken über:  
 
42km / 78km / 123Km / 156km / 208KM 
 
erfreuen sich bei den Teilnehmern großer Beliebtheit, 
führen sie doch in die schönsten Ecken unserer 
Region und sind gut ausgeschildert. 
So haben sich letztendlich über 200 Teilnehmer auf 
die Strecken begeben, ein großer Teil als 
“ Stammkundschaft“. 
Die weiteste Anreise über 600km  hatten 3 Teilnehmer 
aus unserer Partnerstadt Gröditz. 
Bürgermeister Jochen Reinicke, 1.ter Vorstand Jürgen 
Grütze und Günter Seitl fuhren eine flotte 123 Km 
Runde.  
Bei 5°C am frühen Morgen machten sich 
50 Marathon Radler und Radlerinnen auf die mit 2400 
Höhenmetern gespickte, sehr anspruchsvolle 
208 Km Distanz in die Höhen des Schwarzwaldes, 
bestens verplegt an den 5 Kontroll-und 
Verplegungsstellen. Dem Vernehmen nach soll hier 
einer der Teilnehmer seine trockene  Kette mit 
Leberwurst geschmiert haben. So das Gerücht, 
dessen Wahrheitsgehalt sich nicht überprüfen lässt. 
Auch die Strecken über 156 Km und 123 Km 
hatten es in sich. Auch hier waren einige giftige An- 
stiege zu überwinden. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Alle Teilnehmer kamen mehr-oder weniger erschöpft, 
aber unfallfrei wieder an unsere Radrennbahn 
zurück. 
Hier hatte unser Bewirtungsteam am Nachmittag 
reichlich zu tun, da sich bei schönem Wetter viele 
Gäste und Freunde des Vereins auf den Weg zur 
Radrennbahn gemacht hatten.Zum Schluss waren wir 
ausverkauft. 

 
Hier waren inzwischen auch die Nachwuchsrenner auf 
der Bahn mit vollem Einsatz bei der Sache.

 
 
Der RV Badenia bedankt sich bei allen Teilnehmern, 
Gästen und Gönnern sowie den vielen Helfern für eine 
gelungene Veranstaltung 


